
Für unser nächstes Filmprojekt suchen wir eine*n Darsteller*in! Flirrende Körper, schwitzendes Licht (AT) 
ist ein pornografischer Neo-Noir-Kurzfilm über das Katz-und-Maus-Spiel einer Schnüfflerin und einer 
Femme Fatale in der pulsierenden Hamburger Sommerhitze. Erfreulicherweise konnten wir für die Rol-
le der Schnüfflerin bereits Jasko Fide als Performerin gewinnen, nun suchen wir ihre*n Spielpartner*in. 
Mehr zur Filmidee findest du in der beigefügten Projektmappe.

Die Rolle der Femme Fatale
Eine in die Jahre gekommene Frau von großer Eleganz und Bestimmtheit. Sie trägt Hut und Sonnen-
brille, so mysteriös, fast verkleidet, als wolle sie damit auffallen. Sie flaniert scheinbar ziellos durch die 
Stadt. Durchstreift sie ihren Kiez? Wo sie geht, wird sie erkannt. Fast ist es, als würde sich ein Spalier um 
ihren Weg bilden. Sie wirkt entspannt und machtvoll zugleich, wie ihre Stiefel auf dem Asphalt klackern, 
die schmale, lange Zigarette glimmt. Als sie eine junge Frau bemerkt, die sie mit ihrer Digitalkamera 
ausspäht, wird ihr Interesse geweckt. Schnell versteht sie das Spiel, die Verfolgungsjagd, die nonverbale 
Konversation, und weiß sie zu ihrer Unterhaltung zu nutzen. 

Die Figuren unseres Films flirten mit den Rollenklischees der einsamen, klugen Schnüfflerin und der ge-
fährlich erotischen Femme Fatale, nähern sich ihnen an, jedoch ohne sie zu affirmieren. Sie kontrastie-
ren die tradierten Rollen und Genderbilder und erfinden die Charaktere auf eine queer-feministische, 
emanzipatorische Weise neu. Wir freuen uns auf Bewerbungen aller Geschlechter, Orientierungen, 
Nationalitäten und Optiken – wichtig sind uns vor allem Lust auf die Rolle der Femme Fatale und ge-
teilte Werte! Mit feuer.zeug setzen wir uns für eine realistische und gleichberechtigte Repräsentation 
verschiedener Sexualitäten ein. Wir leiten Sexszenen nicht an, alles entsteht in gemeinsamer Absprache 
und letzten Endes, entscheidest du, was du mit uns und der Kamera teilst. Vor dem Drehzeitraum wird 
es gemeinsame Konzeptionstreffen mit dem Team geben, um sich kennenzulernen und auszutauschen. 

Produktionsrahmen
Explizite Szenen: zwei explizite Szenen (eine Masturbationsszene im Pornokino, eine Sexszene mit bei-
den Performer*innen im Hinterzimmer)
Sprache: wenig bis keine Dialoge (Englisch oder Deutsch)
Zeitraum: drei Drehtage im Zeitraum vom 1. August bis 28. August
Drehort: Hamburg (St. Pauli/Altona)
Regie: Eva Kirsch und Paul Stümke

Wenn sich das alles für dich spannend anhört, schreibe uns eine Mail an feuerzeug@posteo.de mit fol-
genden Infos:

- Alter (für diese Produktion suchen wir explizit nach Personen über 40 Jahren)
- Wohnort
- Erfahrung vor der Kamera/beim Theater/beim Porno
- Sexuelle Orientierung und geschlechtliche Identität
- Motivation (kurz)

Wir freuen uns auf Eure Zuschriften!
das feuer.zeug-Team
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